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Lenzburg, 11. Juli 2013 
 
 
Das erste Halbjahr war von einem soliden Wirtschaftsgang im Inland gekennzeichnet. Insbesondere der Bausektor 
zeigt kaum Ermüdungserscheinungen, obwohl die Massnahmen der Schweizerischen Nationalbank die 
Kreditvergabe dämpfen sollten. Von einem unverändert exzessiven Geldangebot profitierten die Aktienbörsen. 
Wegen der Ungewissheit über die zukünftige Politik der führenden Notenbanken legten die Zinsen im 
längerfristigen Laufzeitenbereich zu. In einem sehr kompetitiven Umfeld erzielte die Hypothekarbank Lenzburg AG 
einen höheren Periodengewinn von CHF 11.1 Mio. gegenüber CHF 10.2 Mio. in der Vergleichsperiode 2012. Die 
Bilanzsumme beträgt am Stichtag CHF 4.368 Mia. (+ 0.9 %). 
 
Im ersten Semester 2013 profitierten die Immobilienbesitzer weiterhin von tiefen Zinsen. Die Ausleihungen an 
Kunden verzeichneten ein Wachstum um 2.6 % oder CHF 94.0 Mio. Den gewichtigsten Anteil daran haben die 
Hypothekarforderungen mit einer Steigerung von 2.5 % oder CHF 79.2 Mio. 
 
Die uns anvertrauten Kundengelder nahmen um CHF 31.9 Mio. zu (+ 0.9 %), davon entfallen auf die 
Verpflichtungen gegenüber Kunden in Spar- und Anlageform CHF 41.3 Mio. (+ 1.6 %). 
 
In der Erfolgsrechnung haben sich die Erträge des operativen Geschäfts aus Zinsen, Dienstleistungen, Handel und 
Übrigem im ersten Semester 2013 gegenüber der Vergleichsperiode des Vorjahres um CHF 1.4 Mio. oder 4.2 % 
auf insgesamt CHF 36.1 Mio. (Vorjahr CHF 34.6 Mio.) verbessert.  
 
Der Erfolg aus dem Zinsengeschäft entspricht der Vergleichsperiode des Vorjahres, welcher trotz Margendruck 
und Einhaltung strenger Risikoparameter im Ausleihungsgeschäft auf CHF 28.2 Mio. gehalten werden konnte.  
 
Erfreulich präsentieren sich die Einnahmen aus dem indifferenten Geschäft. Der Erfolg aus dem Kommissions- und 
Dienstleistungsgeschäft, Handel und Übrigem zeigt gegenüber der Vergleichsperiode des Vorjahres eine Zunahme 
von CHF 1.4 Mio. (+ 21.7 %). Wesentlichen Erfolgsanteil hat der Erfolg aus Veräusserung von Finanzanlagen mit 
CHF 0.9 Mio.  
 
Der Geschäftsaufwand ist nahezu unverändert. Personal- und Sachkosten bewegen sich auf Vorjahresniveau. 
 
Weiterhin erfreulich ist die Entwicklung der Wertberichtigungen, Rückstellungen und Verluste. Abgebaute und neue 
Risiken haben sich neutralisiert. Dies belegt erneut die solide langfristig orientierte Kreditpolitik der Bank. Der a.o. 
Erfolg wird durch den Verkauf einer nicht mehr betriebsnotwendigen Liegenschaft geprägt. Dieser Gewinn wird 
vollumfänglich für zusätzliche Abschreibungen auf Neuinvestitionen ins Geschäftsstellennetz verwendet. Die 
Zuweisung für allgemeine Bankrisiken erfolgte unverändert. Wir erwarten ein Jahresergebnis im Rahmen der 
Vorperiode. 
 
Die Berichterstattung der Hypothekarbank Lenzburg AG erfolgt nach schweizerischem Recht und den für Banken 
und Effektenhändler geltenden Rechnungslegungsvorschriften. Zusätzlich führen wir eine Rechnung nach dem 
«True und Fair View» - Prinzip (www.hbl.ch/publikationen). Der Semesterabschluss nach dem «True und Fair 
View» - Prinzip weist infolge des Liegenschaftsverkaufs einen um CHF 2.4 Mio. höheren Periodengewinn aus. 
 
Die Bank betreut eine geringe Anzahl US-Personen. Dies sind zumeist vor vielen Jahren in die USA 
ausgewanderte Schweizer oder hier lebende Kunden, mit US-Bürgerrecht. Mit Inkrafttreten der US-
Quellensteuervorschriften per 1. Januar 2001 haben wir den Status eines «Qualified Intermediary» erlangt. Die 
damit verbundenen strengen Auflagen haben wir bei der Pflege der betroffenen Kundenbeziehungen stets 
eingehalten. 
 
Der Aktienkurs der Hypothekarbank Lenzburg AG bewegte sich in den vergangenen sechs Monaten zwischen 
CHF 4'000 und CHF 4'295. Gegenüber dem Jahresendkurs von CHF 4'240 schloss unsere Aktie Ende Juni bei 
CHF 4'069. 
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Aktiven 
(in CHF 1'000) 30.06.2013 31.12.2012  Veränderungen 

   
Flüssige Mittel 133'991 135'707  - 1'716 - 1.3 %
Forderungen aus Geldmarktpapieren 0 22  - 22 - 100.0 %
Forderungen gegenüber Banken 246'563 288'717  - 42'154 - 14.6 %
   
Forderungen gegenüber Kunden 358'037 343'256  14'781 4.3 %
Hypothekarforderungen 3'308'589 3'229'403  79'186 2.5 %
Total Ausleihungen an Kunden 3'666'626 3'572'659  93'967 2.6 %
   
Handelsbestände in Wertschriften und Edelmetallen 275 275  0 0.0 %
Finanzanlagen 295'814 310'100  - 14'286 - 4.6 %
Beteiligungen 6'820 6'820  0 0.0 %
Sachanlagen 5'736 7'393  - 1'657 - 22.4 %
Rechnungsabgrenzungen 8'316 4'190  4'126 98.5 %
Sonstige Aktiven 3'450 4'248  - 798 - 18.8 %
Total Aktiven 4'367'591 4'330'131  37'460 0.9 %
   
- Total nachrangige Forderungen 3'000 3'000  0 0.0 %
 

Passiven 
(in CHF 1'000) 30.06.2013 31.12.2012  Veränderungen 

   
Verpflichtungen gegenüber Banken 11'948 10'305  1'643 15.9 %
   
Verpflichtungen gegenüber Kunden in Spar- und Anlageform 2'558'557 2'517'293  41'264 1.6 %
Übrige Verpflichtungen gegenüber Kunden 558'163 562'174  - 4'011 - 0.7 %
Kassenobligationen 360'222 365'645  - 5'423 - 1.5 %
Total Kundengelder 3'476'942 3'445'112  31'830 0.9 %
   
Anleihen und Pfandbriefdarlehen 400'900 408'900  - 8'000 - 2.0 %
Rechnungsabgrenzungen 15'678 4'756  10'922 229.6 %
Sonstige Passiven 6'852 10'531  - 3'679 - 34.9 %
Wertberichtigungen und Rückstellungen 58'465 58'395  70 0.1 %
Reserven für allgemeine Bankrisiken 82'000 80'500  1'500 1.9 %
Gesellschaftskapital 21'600 21'600  0 0.0 %
Allgemeine gesetzliche Reserve 282'000 268'000  14'000 5.2 %
Gewinnvortrag 112 758  - 646 - 85.2 %
Periodengewinn 11'094 21'274  - 10'180 - 47.9 %
Total Passiven 4'367'591 4'330'131  37'460 0.9 %
   
- Total Verpflichtungen gegenüber Konzerngesellschaften 

und qualifiziert Beteiligten 891 1'124  - 233 - 20.7 %
 

Ausserbilanzgeschäfte 
(in CHF 1'000) 30.06.2013 31.12.2012  Veränderungen 

   
Eventualverpflichtungen 20'612 30'205  - 9'593 - 31.8 %
Unwiderrufliche Zusagen 189'889 183'694  6'195 3.4 %
Einzahlungs- und Nachschussverpflichtungen 9'408 9'408  0 0.0 %
Derivative Finanzinstrumente   
 - positive Wiederbeschaffungswerte 784 745  39 5.2 %
 - negative Wiederbeschaffungswerte 480 2'203  - 1'723 - 78.2 %
 - Kontraktvolumen 425'489 477'829  - 52'340 - 11.0 %
Treuhandgeschäfte 20'845 1'260  19'585 1'554.4 %
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Ertrag und Aufwand aus dem ordentlichen Bankgeschäft 
 
(in CHF 1'000) 30.06.2013 30.06.2012  Veränderungen 

   
Erfolg aus dem Zinsengeschäft   
 - Zins- und Diskontertrag 38'165 42'624  - 4'459 - 10.5 %
 - Zins- und Dividendenertrag aus Handelsbeständen 59 98  - 39 - 39.8 %
 - Zins- und Dividendenertrag aus Finanzanlagen 4'899 5'081  - 182 - 3.6 %
 - Zinsaufwand - 14'943 - 19'656  4'713 24.0 %
Subtotal Erfolg Zinsengeschäft 28'180 28'147  33 0.1 %
   
Erfolg aus dem Kommissions- und Dienstleistungsgeschäft   
 - Kommissionsertrag Kreditgeschäft 352 341  11 3.2 %
 - Kommissionsertrag Wertschriften- und Anlagegeschäft 3'763 3'358  405 12.1 %
 - Kommissionsertrag übriges Dienstleistungsgeschäft 538 361  177 49.0 %
 - Kommissionsaufwand - 180 - 206  26 12.6 %
Subtotal Erfolg Kommissions- und Dienstleistungsgeschäft 4'473 3'854  619 16.1 %
   
Erfolg aus dem Handelsgeschäft 1'327 1'641  - 314 - 19.1 %
   
Übriger ordentlicher Erfolg   
 - Erfolg aus Veräusserungen von Finanzanlagen 862 0  862 100.0 %
 - Beteiligungsertrag 383 139  244 175.5 %
 - Liegenschaftenerfolg 133 173  - 40 - 23.1 %
 - Anderer ordentlicher Ertrag 757 737  20 2.7 %
 - Anderer ordentlicher Aufwand - 29 - 46  17 37.0 %
Subtotal übriger ordentlicher Erfolg 2'106 1'003  1'103 110.0 %
   
Subtotal Geschäftsertrag 36'086 34'645  1'441 4.2 %
   
Geschäftsaufwand   
 - Personalaufwand - 13'303 - 13'429  126 0.9 %
 - Sachaufwand - 5'226 - 5'150  - 76 - 1.5 %
Subtotal Geschäftsaufwand - 18'529 - 18'579  50 0.3 %
   
Bruttogewinn 17'557 16'066  1'491 9.3 %
 
 

Periodengewinn 
(in CHF 1'000) 30.06.2013 30.06.2012  Veränderungen 

   
Bruttogewinn 17'557 16'066  1'491 9.3 %
Abschreibungen auf dem Anlagevermögen - 4'523 - 1'900  - 2'623 - 138.1 %
Wertberichtigungen, Rückstellungen und Verluste 0 0  0 0.0 %
Zwischenergebnis 13'034 14'166  - 1'132 - 8.0 %
Ausserordentlicher Ertrag 2'540 0  2'540 100.0 %
Ausserordentlicher Aufwand - 1'500 - 1'500  0 0.0 %
Steuern - 2'980 - 2'474  - 506 - 20.5 %
Periodengewinn 11'094 10'192  902 8.9 %
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Fakten zur Hypothekarbank Lenzburg AG: 
 

 Seit 1868 im Herzen des Kantons Aargau 
 Selbstständige, börsenkotierte Aktiengesellschaft 
 Mitarbeitende (Vollzeitstellen) 215, Lernende 16 
 Bilanzsumme (Stand 30.06.2013) CHF 4’368 Mio. 
 Jahresgewinn 2012: CHF 21.2 Mio. 
 Aktienkapital: CHF 21.6 Mio., eingeteilt in 72'000 Aktien zu CHF 300.- Nennwert, gehandelt an der Schweizer 

Börse (SIX) unter HBLN 
 Gewinnverwendung 2012: Dividendenausschüttung CHF 110.- pro Aktie 
 
 
Weitere Informationen: 
 

Marianne Wildi 
Vorsitzende der Geschäftsleitung 
Hypothekarbank Lenzburg AG 
Bahnhofstrasse 2 
5600 Lenzburg 
 
Telefon: +41 62 885 14 49 
Telefax: +41 62 885 15 95 
E-Mail: marianne.wildi@hbl.ch 
 
 
 
Dieser Semesterbericht ist verfügbar unter www.hbl.ch/publikationen.html. 
Ein Kurzporträt unserer Bank finden Sie unter www.hbl.ch/portrait.html. 
Die Geschäftsberichte sind verfügbar unter www.hbl.ch/publikationen.html. 
 


